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DEMOKRATIE UND WAHLEN

Die Demokratie ist eine Regierungsform, in der das 
Volk mitbestimmen kann. Entscheidungen werden 
zum Beispiel von Abgeordneten getroffen, die von 
den Bürger*innen gewählt wurden.

In einer Demokratie hat die Partei, die bei der letz-
ten Wahl die meisten Stimmen erhalten hat, auch 
die meisten Stimmen im Parlament und somit ein 
bisschen mehr Macht bzw. Durchsetzungsvermö-
gen. Alleine entscheiden können sie trotzdem nicht.

Ein wichtiger Punkt in der Demokratie sind die 
Rechte. Dazu gehören zum Beispiel die Pressefrei-
heit, das Demonstrationsrecht, das Wahlrecht und 
die Menschenrechte. Dabei sind uns persönlich die 
Menschenrechte und die Pressefreiheit am wich-
tigsten. 

In diesem Artikel erklären wir euch mehr über Demokratie, Abgeordnete und Wahlen!

Benedikt (14) ,Bastian (14) ,Christof (13) ,Paul (14), Tim (13) , Lena (14) und Stella (13)

In einer Demokratie gibt es Meinungsfreiheit! Das 
bedeutet, dass jede Person die eigene Meinung 

frei äußern darf. Meinungsfreiheit ist wichtig, um 
mitbestimmen zu können! 
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Ein*e Abgeordnete*r entscheidet mit 182 anderen 
Abgeordneten die Gesetze in Österreich. Sie 
gehören verschiedenen Parteien an. Parteien 
sind Gruppen von Politikern und Politikerinnen, 
die gemeinsam etwas durchbringen wollen und 
ähnliche Werte teilen. 

Die 183 Abgeordneten bilden den Nationalrat des 
Parlaments. Gemeinsam mit dem Bundesrat stimmt 
der Nationalrat über Gesetze ab. Abgeordnete 
müssen die Interessen ihrer Wähler und Wählerinnen 
im Parlament vertreten. Um Abgeordnete*r zu 
werden, musst du von den Bürger*innen bei der 
Nationalratswahl gewählt werden. 

Und wer darf in Österreich wählen? Um in Österreich 
wählen zu dürfen, musst du 16 Jahre alt sein und 
eine österreichische Staatsbürgerschaft besitzen. 

Was sind Abgeordnete?

Wir haben uns in einer virtuellen Tour durch das 
Parlament ein Ausschusslokal und den Redoutensaal 
angesehen. Im Redoutensaal ist uns besonders 
aufgefallen, dass es auch Platz für Zuschauer*innen 
gibt. Das ist wichtig, damit die Leute erfahren, was 
in diesen Sitzungen besprochen wird und ob sie 
mit der Arbeit der Partei, die sie gewählt haben, 
zufrieden sind.
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VIELE GESETZE - EIN WEG
Ilya (15), Elias (14), Leon (13), Raphael (13) Emre (14), Nina (13) und Paul (13)

Jedes Gesetz beginnt mit einem Vorschlag. Gesetzesvorschläge können von vier verschiedenen Gruppen kommen. 

RegierungRegierung
Am häufigsten schlägt Am häufigsten schlägt 
die Bundesregierung, die Bundesregierung, 
durch die sogenannte durch die sogenannte 
„Regierungsvorlage“ „Regierungsvorlage“ 

Gesetze vor.Gesetze vor.

VolkVolk
Durch ein Volksbegehren, Durch ein Volksbegehren, 
mit mindestens 100.000 mit mindestens 100.000 

Unterschriften, kann Unterschriften, kann 
auch das Volk Gesetze auch das Volk Gesetze 

vorschlagen.vorschlagen.

NationalratNationalrat
Fünf Abgeordnete zum Fünf Abgeordnete zum 

Nationalrat können durch Nationalrat können durch 
einen Initiativantrag Gesetze einen Initiativantrag Gesetze 

vorschlagen.vorschlagen.

BundesratBundesrat
Mindestens ein Drittel der Mindestens ein Drittel der 

Mitglieder des Bundesrates Mitglieder des Bundesrates 
können einen Gesetzesantrag können einen Gesetzesantrag 

machen.machen.

Auf den kommenden Seiten seht ihr, wie in Österreich Gesetze entstehen. Vom Vorschlag bis zum 
Beschluss ist es ein langer Weg.

Nach dem Vorschlag, kommt das Gesetz in einen Ausschuss um näher diskutiert zu werden.
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Über das Gesetz wird dann von den 183 Abgeordneten 
zum Nationalrat abgestimmt. 

Wenn eine Mehrheit im Parlament für das Gesetz stimmt, dann wird es (so wie in unserem Beispiel) vom 
Bundespräsidenten, von der Bundeskanzlerin, vom Nationalratspräsidenten und vom Schriftführer unterschrieben. 

Danach kommt es ins Bundesgesetzblatt und wird in den Medien veröffentlicht, damit das Volk davon erfährt.

Auch die 61 Mitglieder des Bundesrates stimmen darüber 
ab, ob das Gesetz auch für ihr jeweiliges Bundesland 

angemessen ist.

Zeit Im Bild

Heute ist ein neues 

Gesetz beschlossen 

worden!
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